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MARKT & ZAHLEN  |  NACHRICHTEN

Am 11. März 2025 jährt sich die Grün -
dung des Unternehmens zum 175. 
Mal. Was vor über anderthalb Jahr -
hunderten als Glockengießerei im 
pfälzischen Frankenthal begann, hat 
sich zu einem Global Player entwi ckelt.  

 
 

 
 

Im Laufe seiner Geschichte hat Heidel-
berg mit Entwicklungen wie dem Origi-
nal Heidelberger Tiegel und der Mo dell -
rei he Speedmaster für den Bogen off- 
setdruck immer wieder neue Stan-
dards gesetzt (siehe auch den Beitrag 
über die ›KI-gesteuerte Druckerei von 
Morgen‹ auf Seite 40).  
»175 Jahre Heidelberger Druckma schinen 
sind ein starkes Zeugnis für Beständig-
keit, gleichzeitig Innovationskraft und 

somit Zu kunftsfähigkeit«, 
sagt Vor stands-Chef Jür-
gen Otto. »Aufgrund der 
beeindruckenden Leistun-
gen in den vergangenen 

175 Jahren blickt das Unternehmen 
mit sei ner aktuellen Marktposition, 
den Kompetenzen der Mitarbeiter 
und globalen Kundenbe zie hun gen 
weiterem Wachstum in den nächsten 
Jahren entgegen.« 
 
Jubiläumsaktivitäten über das 
ganze Jahr hinweg 
Gemeinsam mit Kunden, Mitar bei -
tern und Partnern feiert Hei del berg das 
Jubiläumsjahr mit zahlreichen Veran-
staltungen und Aktivitäten. So wird es 
im Som mer am Stammsitz Wiesloch-
Walldorf im neu gestalteten Vor -
führzentrum eine Festwoche in klusive  

Festakt mit Gästen aus der ganzen 
Welt (Kunden, Liefe ranten, Partnern 
sowie Repräse ntanten aus Politik und 
Gesell schaft) geben. Für Mitarbei ter 
sind Familientage an einzelnen Stand -
orten geplant. Zudem wird es ein Ju-
biläumsmagazin geben, in dem die 
His torie des Unter nehmens aufberei-
tet und der Blick auf die Zukunft ge-
richtet wird. 
Mit rund 9.500 Mitarbeitern weltweit, 
Produktionsstätten in mehreren Län-
dern und Regio nen, darunter China 
und die USA, sowie dem dichten Ver -
triebs- und Servicenetzwerk ist Heidel-
berg heute ein echter Global Player 
aus Deutschland. »Unsere Geschichte 
zeigt eindrucksvoll, wie Unterneh-
mertum, techni sche Kompetenz und 
Schaf fens kraft der Mitarbeiter über 
einen so langen Zeitraum ein Unter -
neh men und weit darüber hinaus eine 
ganze Branche bis heute nachhaltig 
prägen können«, führt Otto weiter 
aus. 
> www.heidelberg.com 
 
 

Koenig & Bauer stellt sich mit einer 
neuen Segmentstruktur auf. Das Ver -
schlanken der Organisation führt zu 
einer Reduzierung von bisher drei auf 
zwei Segmente: Paper & Packaging 
Sheetfed Systems (P&P) sowie Spe -
cial & New Technologies (S&T).  
Im Segment Paper & Packaging 
Sheetfed Systems werden künf tig alle 
bisherigen Aktivitäten des Segments 
Bogendruck fortge führt. Auch die Ak-
tivitäten des Joint Ven ture Koenig & 
Bauer Durst bleiben in diesem Seg-
ment. Zudem werden aufgrund der 
Schnitt men gen zwischen Falt schach -
tel und Wellpappe die Aktivitäten des 
Joint-Venture Celmacch im Segment 
P&P ange siedelt. Die Wellpappe-Ak -
ti vitä ten waren bisher im Segment Di-
gital & Webfed zu Hause.  
 

Dem Segment Special & New Tech-
nologies werden künftig die Aktivitä-
ten aus dem Sektor Spe cial (Mas chi -
nen für den Bank noten- und Sicher- 
heits druck, für die industrielle Kenn-
zeichnung, für den Me tall- und Glas-
Hohl körper-Direktdruck) sowie die 
verbleibenden Geschäftsbe rei che des 
bisheri gen Segments Digital & Web-
fed zugeordnet. Hierunter fallen Son -
der anwen dungen des Ver packungs -
drucks, der Rollendigital- und Fle xo- 
Rol lendruck wie auch der Zeitungs -
druck. 
Neue Anwendungen (Inspek tions -
syste me und Produkt sicher heit) wer-
den aus dem Wert pa pierbereich in ei-
ne eigenständige Business Unit Vision 
& Protec tion ausgegliedert. Die Digi-
tal Unit, mit dem Schwerpunkt der 
Kyana-Portale und Produkte, bisher als 
Querschnittsfunktion in der Holding 
organisiert, wird als ein eigenständiger 
Geschäfts bereich des Segments S&T 
ge führt werden. Hier sind damit die 
Digitaldruckmaschinen der beiden 
bisherigen Segmente Digital & Web-
fed und Special beheimatet. 
Bedingt durch den Konzern um bau 
verändern sich auch zentrale Ver -
antwortlichkeiten. Einige da von wer-
den wieder stärker in den Segmenten 
liegen. Dies bedingt, dass die bisherige 
Rolle eines zentralen Konzern-COO 
entfällt.  
Christian Steinmaßl, der mehr als 25 
Jahre Branchenerfahrung in der Pa-
pier- und Verpackungs industrie mit-
bringt, wurde zum 1. Dezember 2024 
Mitglied der Konzernleitung bei Koe-
nig & Bauer. Er verantwortet im neuen 
Segment Special & New Tech no lo -
gies die Produktion, die Geschäfts -
einheiten Vision & Protection und 
Kyana. Perspektivisch erlaubt das die 
Verschlankung des Vorstands auf ei-
nen CEO und einen CFO. Im Laufe des 
Jahres 2025 werden weitere Schritte 
sukzessive umgesetzt. 

HEIDELBERG 

175 Jahre 
prägten die 
Branche

Der 1921 vorge -
stellte Tiegel -
druckautomat 
war mit 3.000 
Bogen pro Stunde 
Druck leistung 
Best- und Long -
seller von Heidel -
berg. 1974 wurde 
die Bogenoffset-
Baureihe Speed -
master mit einer 
Geschwindig keit 
von 11.000 Bo -
gen pro Stunde 
präsentiert, die 
bis heute die füh -
rende Markt stel -
lung des Unter -
neh mens unter- 
mauert. 

KOENIG & BAUER 

Von drei auf 
zwei Segmente 
reduziert 




